
Mit schwung
für nahe-Glan!

Ein starkes team 
für unsere 
vg Nahe-glan
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde Nahe-Glan,

am 9. Juni werden die kommunalen Parlamente der nächsten 
fünf Jahre gewählt. Diejenigen, die am nächsten bei den Men-
schen vor Ort sind - nah dran an Ihnen und Ihren Anliegen.

Wir wollen die Gesellschaft abbilden, wie sie ist. Deshalb sind wir 
stolz auf unsere Liste der SPD Nahe-Glan. Erneut kandidiert eine 
breit aufgestellte Mannschaft von Jung bis Alt, aus allen Himmels-
richtungen unserer VG und mit unterschiedlichsten beruflichen wie 
ehrenamtlichen Hintergründen für unseren VG-Rat. Wir sind voller 
Tatendrang und Schwung, auch künftig das Beste für unsere Dör-
fer und Städte an Nahe, an Glan und im Soonwald rauszuholen.

Wir Sozialdemokraten waren schon immer die Stimme gegen 
Rechts. Deshalb erfüllt uns manche aktuelle Entwicklung mit gro-
ßer Sorge. Seien Sie sicher: Eine Stimme für die Liste der SPD Na-
he-Glan ist eine Stimme für den gesellschaftlichen Zusammen-
halt. Uns ist daran gelegen, gemeinsam gute Lösungen zu finden.

Herzliche Grüße

Sonja Bräuer
Vorsitzende SPD Nahe-Glan

Was uns für unsere verbandsgemeinde 
Nahe-Glan wichtig ist:

Tourismus verbindet. Wer zu 
uns an die Nahe, den Glan oder 
in den Soonwald kommt, hat 
Lust auf die gesamte Region. 
Und wenn nicht, dann wecken 
wir sie. Tourismus wollen wir 
noch ganzheitlicher denken. Im 
Sinne der ganzen Verbandsge-
meinde und der vielen Schätze, 
die wir zu bieten haben.

Schwimmbad-Erinnerungen für 
die Zukunft. Wir bekennen uns 
klar zu zwei Schwimmbädern in 
unserer VG. In Bad Sobernheim 
und in Meisenheim halten wir 
unsere Bäder in Schuss, sodass 
sich auch künftige Generatio-
nen an sommerliche Freibad-
Abenteuer erinnern können. 
Hier investieren wir viel, aber 
gerne.

Wir sind eine echte Gesund-
heitsregion. Emanuel Felke und 
Hildegard von Bingen haben 
vieles geprägt und wir knüpfen 
daran an. Uns liegt der Barfuß-
pfad am Herzen, aber auch 
der neue Heil- und Aktivwald. 
Natürlich stehen wir voll hinter 
dem Gesundheitszentrum 
Glantal. Die Gesundheitsver-
sorgung verlieren wir nie aus 
dem Blick.

Weniger Egoismus. Mehr Zu-
sammenhalt. Wir erheben klar 
und deutlich unsere Stimme, 
wo rechte Hetzer und Spalter 
auftauchen. Unsere Heimat 
wollen wir auch künftig mutig 
weiterentwickeln. Das klappt 
nur, wenn wir zusammen-
halten und die Zukunft positiv 
gestalten.

Viel erreicht und 
noch viel mehr vor
Die ersten fünf Jahre „VG Nahe-Glan“ waren unvergleichbar, doch 
trotz Pandemie hat sich unsere VG sehr gut entwickelt. Wir haben 
es sogar mit vereinten Kräften geschafft, die Umlage für die Ge-
meinden auf sensationelle 29 Prozent zu senken. Mit dieser um-
sichtigen Haushaltsplanung bleibt unseren Städten und Dörfern 
künftig noch mehr Geld zur Gestaltung vor Ort.

In mehreren Gemeinden hat die VG auf Wunsch die Trägerschaft 
der Kita übernommen, wie es sich in Meisenheim viele Jahre be-
währt hatte. Das entlastet die einzelne Ortsgemeinde und schafft 
langfristig Planungssicherheit im Sinne der Eltern und Kinder.

Die Feuerwehren bleiben gut und stark ausgestattet. Aktuell wer-
den die Sirenen umgerüstet, hin zu mehr als 50 Hochleistungsire-
nen in allen 34 Gemeinden der VG. Für unser aller Sicherheit.

Die Verbandsgemeinde hat sich auch verstärkt beim Draisinen-
betrieb eingebracht und diesen mit einem neuen Betriebskonzept 
gesichert. Vieles, worauf wir aufbauen wollen.

Das besondere Rheinland-Pfalz-Gefühl liegt im Zusammenhalt der Menschen in unseren 
Kommunen. Die SPD macht eine soziale Politik für lebenswerte Städte und Dörfer im 
ganzen Land. Die Bürger und Bürgerinnen sollen bei uns ganz unabhängig vom Wohnort 
Zugang zu guter Arbeit und Bildung, modernen Mobilitätsangeboten und flächendeckender 
Gesundheits- und Pflegeversorgung erhalten. Was uns ganz wichtig ist: Alle sollen die  
Möglichkeit haben, beim Klimaschutz konkret und vor Ort mitzumachen. Statt für  
Egoismus und Angst steht die SPD für soziale Politik, für Zukunftsmut und Zusammenhalt.  
Das macht Rheinland-Pfalz stark.

„
Malu Dreyer
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Nutze alle Deine Stimmen!
Erst die SPD-Liste  
ankreuzen, Dann  
Personen unterstützen.

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
Im

pr
es

su
m

: S
PD

 N
ah

e-
G

la
n,

 S
on

ja
 B

rä
ue

r, 
Vo

rs
itz

en
de

, S
on

ne
nw

eg
 5

, 5
55

69
 A

ue
n.

 F
ot

os
: M

ar
ku

s 
Be

lo
w

, T
or

st
en

 S
ilz

, A
do

be
 S

to
ck

/S
er

ge
y 

N
ov

ik
ov

/J
an

/l
ot

ha
rn

ah
le

r.


